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Dialogische Unterrichtsgespräche führen 
In ihrem einleitenden Beitrag zeigt Heike de Boer, wie 
tatsächliche Dialoge zwischen Kindern und Lehrerinnen 
entstehen können. Dabei ist für die Lehrperson wichtig 
zu wissen: »Sich auf den Prozess des Gesprächs einlassen 
heißt deswegen auch, sich davon zu verabschieden, alles 
wissen zu müssen.«    ab S. 3 

Geteiltes Denken 
»Das Kind als Forscher ist in pädagogischen Kontex-
ten eine aktuelle Metapher. (…) Gewinnbringend und 
sinnvoll ist sie, wenn der kindliche Lernprozess im All-
gemeinen beschrieben wird. Denn Kinder sind zentrale 
Akteure in ihrem Lernen.« Was sehr oft in Gesprächssitu-
ationen überwiegt und wie Kinder »echte« Dialog- und 
Gesprächspartner werden können, schreibt Frauke Hilde-
brandt     ab S. 7

Eltern im Kommunikationsraum Schule 
»Eltern sind die vielleicht heterogenste Gruppe über-
haupt«, stellt Michael Töpler fest. Welche Probleme sich 
daraus ergeben (können) und wie Eltern im »Kommunika-
tionsraum Schule« produktiv teilhaben können, schreibt 
er in seinem Beitrag    ab S. 10
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Lernen im Gespräch – Gespräche über Lernen
Das Leben und Lernen in der Grundschule ermöglicht und 
erfordert die Gestaltung einer Kultur des verständigen 
und verantwortlichen Miteinander-Sprechens. Zur Ent-
wicklung ihrer mündlichen Sprachkompetenz brauchen 
Kinder Lernumgebungen, die sie anregen und ermutigen, 
zueinander und miteinander verständig und verantwor-
tungsvoll zu sprechen und sich zuzuhören. Alle Kinder sol-
len Gründe und Ermutigung finden, das Wort zu ergreifen. 


